
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Grossherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg- und Pfinz-Kreis. 1775-1855

1810

9 (3.2.1810) Großherzoglich Badisches Mittelrheinisches Provinzial-Blatt



Großherzoglich Badisches

MiKlchclnisches Provinzial - Bla«.
Uro . 9 . Samstag den 3 Februar i 8 , o.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Gesezes - Anz . eigen .

Au - dem Regierungsblatt Nro . I.

S t a a t s v» e r t r a g e.

Mit mehreren (Tarifen# der Schveizerffchen Eidgenossenschaft, die Heyrathen der wechselstiligen

SioakSangehürigen delreffend. Verkünoet von Großherzogl . Ministerium deS Innern , den 29. Dr -

cember 1809.
Ül r c . IL

Mit der Schweizerischen Eidgenossenschaft die Verfolgung und Auslieferung der Verbrecher Betrv

Verkündet von Großherzogl . ZustizMimsterium den 3° '
- Dec . 1809 .

Landes » Verordnungen .
Nro . III.

1 .) Die Personalordnunq für da # GroßherzogrhuUk Baden . Verkündet von Großherzogl . Kabinet #-

Ministerium den Zl . Dec 1809.
2 . ) Die neue Salzadmodiativn betreffend. Verkündet von Großherzogl . FinanzMinisterium den Z .

Januar i8rc >.
Z ) Den TabacksImpost oder Pfundzoll betreffend. Verkündet vowGroßherzcgl . FiiianzMmisterium

den 17. Jenner J810.
S t a a t s v e r t r a g .

Nro . IV.
AbzugSConventiott zwischen dem Großh . Baden und dem Herzoql . Anhalt Dessauffchen Landen

betr . Verkündet von Großherzogk. Ministerium deS Innern den 22 . Januar tZro .

Unlergerichtllchk Aufforderungen de« Präjudiz , aus der vorhandenen Masse sonst
llMh kein« Zahlung zu erhalten , zur Ligutdrrung der .
UNl > " undmnchungrm selben vorgelaoen » —■ Au# dem ,II

Schulden - Liquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an zu Müllenbach an den Bürger Benedicht
« iiuuoiv ivcioen aue Diejenigen , wricye an _ , ~

lolgendr Person»» ttwa# zu fordern haben , unter Zeller auf Dienstag den 20 . Fedr . t 8 lo.
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Bruchsal . [ Ci^aibaticn . ] Alle jene , welche
« n nachbenannte im ConcurS befangene etwas recht¬
mäßiges zu fordern haben , sollen sich mit ihren in

Hände » habenden Beweisurkunden bei Strafe deS
Ausschlusses vor Oberamt dahier bei der Liquidation
einfinden , und zwar :

bei Johannes Willmann von Oessringen den

Ich . Febr . l . I . ;
bei Franz Bruckert zu Oessringen den IZ .

Febr . l . I . ;
bei BarthelomeuS Oestringer zu Oessrin¬

gen den 26 . Febr . d. I . ;
bei Ütristoph Stimme ! zu Zeutern den 8 .

Merz l . I . ;
bei Franz Dombs zu Zeutern den 12 . März

l. I . früh 9 Uhr .
Bruchsal , den 19 . Jenner 1810 .

Großherzogl . Oberamt .

Crbvorladungen .

DierSburg . ( Erbvorladunq . ) Dem Johanne «

Wehrte , gewesenen Bürger allhier , welcher mit

Frau und .hindern vor 39 Jahren nach Ungarn

gezogen , iss von seiner vor 2 Jahren verstorbenen
Schwester Anna Maria Wehrte ein auf 134 fl >
24 kr . sich belaufendes Erbe zuqefallen . E « wird
also auf Anstehen deS herrschaftlichen Srabhalker
Georg Baden , al « Curaror über ersagteS Vermö -

gen bemelter Johannes Wehrte oder seine Erben

hiemit vorgeladen , von dato an in Zeit sechs Mo¬

naten entweder ,n Person oder durch Bevollmäch .

tigte vor hiesigem Amr zu erscheinen und besagte «
Erbe in Empfang zu nehmen , widrigenfalls alsdann
solches seinen oder ihren nächsten Anverwandten ge ,

gen Kaution auSgeliefert werden solle.

DierSburg , den 29 . Dec . 1809 .

S t 0 l l , Grundherrlicher Amtmann .

DierSburg . ( Erbvorladung . ) Der Katharina
Saarin , weiche mit ihrem Ehemann Johann Bümbi

vor 40 Jahren nach Ungarn gezogen , ist von ihrer
im Jahr 1788 - allhier ledig verstorbenen Schwester
Anna Maria Saarsn ein dermalen <n in fl. £ fr .
bestehendes Erbe zugefallen . Es wird als » auf An¬

stehen der nächsten hiesigen Anverwandten besaqte
Katharine Bümbi , geborne Saarin oder derselben
Erben hiermit vcrgelade » , von dato an in

'
Zerr 6

Monaten entweder in Person oder durch Bevollmäch¬

tigte vor hiesigem Ami zu erscheinen und besagtes

Erbe in Empfang zu nehmen , widrigenfalls alsdan »
solches ihren nächsten hiesigen Anverwandten gegen
Kaution auSgeliefert werden solle. DierSburg den
29 . Der . 180g .

Stell , Gruntherrlich von Röderscher
Amtmann .

Ausgetretener Vorladungen .

Gernsbach . ( Verladung .) Der als Rekrut

gezogene Johann Andreas Hezel von Gernsbach
und die zur Reserv gezogene Georg Friedrich Lan¬
genbach , Metzger von da , sodann Heinrich Jakob
Rad , Weber von Staufenberg , haben sich binnen

4 W - chen bei hiesigem Amt zu stellen , widrigenfalls
gegen sie al « auSgecretene Unterthanen nach der
Landesconstitution verfahren werden wird - Verord¬
net bei Großherzvglichem Amt Gernsbach den 26 .
Januar 181 ° .

Oberkirch . ( AustrittSBorladung . ) Bei der

lezten Conscription und Rekrutenzug sind nachfolgende
OberomkSanqehörige theilS mit , theilS ohne Pässe
Abwesend « nicht erschienen , al » : Johann Valentin
Grieshader von Lautenbach , Mathi » Harder von da ,
Johann Peler Kopp von Oberkirch , Franz Joseph
Hund von Oberkirch , ein Gerber , Joseph Reinin -

ger von Stadelhofen , Moriz Späth von Ulm , Lo¬

renz Braun au » dem Llerbach , Georg Baumgraz
von Oberkirch , Joseph Mayer von Winterbach ,
Franz Joseph Fez von Oberkirch , Schreiner , Franz
Joseph Heizmann von da , Marlin Bufam von Sta¬

deihofen , Georg Müller aus dem FreyerSbach , An -
ton Gieringer von da , Jakob Kchmieverer auS Ibach
und F ' anz Anton Braun von Oppenau -

Sämmtlich diese werden andurch amtlich und

peremtorisch zur ungesäumten Stellung längjteiiS bin¬
nen 4 Wochen mit dem aufgeforoert daß auf weitere «

ungehorsame » Ausbleiben der tlbwesenheitsProzeß
gegen sie erkannt und sie nach denen vorliegende »
Gesezen behandelt werden sollen.

Decrekum vor Oberamc Oberkirch den 20 .
Jenner 1810 .

Karlsruhe . ( Landesverweisung . ) Die Ehe¬

frau de« Michael Zimmermann » von RuSheim , welche

mehrerer . Diebstähle beschuldigt worden , vor geen¬

digter Unlersuchung aber heimlich entwichen und auf

erlassene EdietalEicaricn nicht wieder erichienen iss,

wirb de - angeschuldigkrn -Diebstahls f**v geständig



« üb ihre » UnterthanenrrchtS für verlustig erklärt ,

sodann ihr Vermögen confiScirk und sie selbst der

Großherzoqlich Badischen Lande verwiesen .

Karlsruhe , den 23 . Jenner 1810 .
Großherzogl . Oberamt .

MingolSheim . ( SigillEntwendung .) Den

18 - Jenner d . I . wurde Unterzeichnetem da » Pfarr-
und sein eigene » Sigill entwendet . ?luf dem Pfarr -

Sigill sind in der Mitte ein Bischof mir Insul und

Staab , und aussen i» der Rundung die Worte :

8lAiUnm parrochiae mingolsheimensis auSgesto -

chen . Auf dem eigenen in der Mirce die Buchsta¬
ben : k . ö . , auf den Nebenseiten 2 Löwen und

oben ein « Krone . — Um allen Mißbräuchen vor -

jubeugen erkläre ich :
a .) daß alle von dem IZ . Jenner d. I . mit

obige « Pfarrsigill ausgestellten U , künden falsch

seyen , indem das neu zu verfertigende Pfarrsigill in

der Unterschrift mit höherer Erlaubniß « inen Zusaz ,
der Klugheits halber nicht öffentlich bekannt ge¬

macht werben kann , erhalten wird ;
bl ) daß ich von oben benannten Tage an keinen

NamenSzug mehr in meinem Privatsigill führen
werde . MingolSheim , den 21 . Jenner i $ io .

Bender , Pfarrer in MingolSheim .

iDengenbach . sB -kanntmachung -st Bei Un¬

terzeichneter Stelle sind nachstehende Effecten , wel¬

che wahrscheinlich gestohlen worden , depoiiirt : al -

Ein nußbaumener Eoffer ; ein kalbledernes

Schurzfell mit einem Schloß ; Einleitung in die

Architeckur und Hydraulik von LukaS Doch ; ein

feiner großer Hut mit goldener Schlinge ; ein neuer

blauküchener MannSrock mit weisen Knöpfen , worin »

sich ein neuer eiserner Dietrich befunden ; ein neue »

blautücheneS Gilet ; ein paar kurze Nanquinhofen ;
« in Paar kurze schwarzmanchestern « Hosen mir Schnal¬
len ; «in weise » barchete » Gilet ; «in Paar alte man -

chesterne Hofen ; « IN Paar alte graue Ueberhofen ;

»in Paar alte qestrikre Hosen ; ein alte » blaue » Brust - '

tuch ; eine gestreifte Weste ; eine alle blaue 'Weste ;

fünf alte Hemder ; 6 Halttücher ; 2 schwarzseidenr
Hal - cücher ; r rotheS Halstuch ; r Chemitet ; eine
baumwollene Kappe ; 2 Paar alte baumwollene
Strümpfe ; ein FellilsenR >e -non ; ein alter Hosen¬
träger ; eine zinnene Büchse : 2 paar Srixfel ; 2
neue Ichnupftü her ; ein Federmesser ; Z

'
Rässovmeffec

mit einem Lederfeil ; eine Fardenschachreleinen
3-eußzeug > LukaS VochS , 7 Hä . ide über daS Bau-
wesen ; A . B . C . Buch ; Geheim iißooller HjmmeiS -

fchlüssel ; rin Gebetbuch ; rin « tombachene Uhr ; %

silberne Uhrenschlüffel ohne Kanon ; 2 Schildkrollene

neue mit Gold plattirte Kämme ; eine durch messin¬

gene » Räderwerk von selbst gehende hölzerne Mau » ;

verschiedene Risse ; 3 Rosenkiänze ; ein Schächtel -

chen mit Pillen ; 2 alte Kämme ; Z Schuhbürsten ;

eine Zimmerapl ; eine Bundax « ; ein neues Winkel¬

eisen ; 2 Hobel ; 3 Hedeleisen ; 6 verschiedene
Stemmeisen ; eine Feile ; ein eiserner Zirkel ; ein

messingener Zollstab ; 2 Buxbäumene Zollstäbe ; eine

kleine feine Feile ; ein Schwamm ; ein gute » große »

Linial ; ein falscher auf eisten Rastarter ausgestell¬
ter Paß .

Diese » wird in der Absicht zur öffentlichen
Kenntniß gebracht , damit die allenfallsigen Eigen -

thümer dieser Effecten sich bei disseitiqem Obervog -

teyamt binnen einer prremt .' tischen Frist von 6

Wochen melden und gehörig daeüber legitimere »

können . Genqenbach den 31 . Der . 1829 .
Großherzogl . Obervogteyamt »

Kauf - Anträge .

Hohenivetter » bach . sBau - und Brenn -

holzverkauf/s Bi » Montag den 12 . März Vormit¬

tag ; y Uhr werden in dem hiesig grundherrlich von

Schlllinglschen Wald

rz Stämme eichene» Bauholz verschiedener Dick »

182 Stämme forlenes ditto f und Läng «

56 Kftr . buchene » ^
30 — eichene» ^ Brennholz
100 — birkene » /
60 . — forlene » u . ospenr » /
lO 'OOo Wellen öffen ' lich an den Meistbietenden ,
da » Bauholz Stam » weise , das Breiuiholz Klafter -

weise , und die Wellen hunde - r -veis « unrer Vorbehalt

ortShrrrschasillcher Rutificaiion versteigrrluverden . Vor

dem Abführen muß die Zahlung biar geleistet werden .

Hohenwettersbach , den 22 F «dr> 1812 .
Grundherrlich von Schillingifche Verwaltung .

Ichenheim . fHauso -. kauf ^ Auf ergangene

oberamtliche Verfügung wird Montag den 19 . künf¬

tigen Monats Febr . Vormittag « y Uhr daS Stu «

beiiwirth Johannes Rot tierische Hau » zu Ober¬

weier öffenilich »ersteigert werden .

Dasselbe besteht in einer zweystöckigten Behau¬

sung , Küche , Keller und einigen Zimmern , Tanz¬

boden , worunter ein Untergebäude , welche» füglich

zu einer Mahl - Oehl - oder Reibmühle eingerichtet

werden könnte , sodann Stasigng zu 6 Pferden



und 3 gl M Rindvieh . Zu dem Gebäude gehört
auch noch ein dabey liegender 4 Sester großer ädet ,
nebst einem kleinen Küchengärtchen. Die Liebhaber
können unter der Hand das Ganze in Augenschein
nehmen , und werden hiermit einaeladen , an er-
sagier Tagfadrt in dem Hause selbst sich einzufin -
den'

, wo nan ihnen die näheren Bedinqniffe eröffnen
wird, nur wird vorläufig ongemerkl, daß die Steig -
lustigen mit hinlänglichen Vermögens - und S >kten-
Aklesiaten versehen seyn müssen .

Ichenheim , den 24 . Jenner iFio
Schweigert , TheilungSEemmiffär .

Emmen dingen . sZieqelhof 'Lerleihunq oder
Verkauf . f Die Ziegler Moßnersche Wittib
dahier ist gesonnen, ihr Zieglergewerb zwischen hier
und Windenreuce bei dem sogenannten Weiherschloß
geleaen , in Steigerung zu verkaufen , oder wenn
dieses nicht gescbehen kann , aus mehrere Jahre zu
verleihen. Hiezu ist Montag der 2Ü . näckstkünf-
tiqer Monats Febr . bestimmt , an welchem Lag
sich die Liebhaber mit den erforderlichen Attestaten
versehen , Nachmittags um 2 Uhr aut dem hi - siqen
RakhhauS einfinde » könne » Dieses Wesen besteht
in einer neuen steinernen Behausung uud Scheuer ,
Schopf , Trotte , einem besonder « Häuschen für den
Stuckmerker , Garten , i | Juch Feld zur Leimen¬
grube und befindet sich die Sieingrube nicht weit
davon . Bei der Verleihung werden auch 4 Juch
Acker und Z Juch Malten dazu gegeben .

Zum Zeichen , wie beträchilich dieses Gewerb
ist , wird noch angemerkt , daß nach der Mößnerin
Bersicherung 16,002 Bretter vorhanden sind und
der Ofen 18,020 Stück Maare und 152 Viertel
Kalk haltet .

Lmmendi
'
nqen , den 26 . Januar iZio .
Großherjogl . Oberamt .

Stein bei 'Pforzheim . ( Weinverkauf .) In
dgsigem Amihause liegen

12 Obm i8 » 2r Bstfinger |
17 Ohm iZo ^ r Ersinqer und > Gewächs
13 Ohm 18271 Eisinger J

zu verkaufen , und können die Liebhaber solche täglich
»ersuchen uyd einen Kauf abschließen . Auch liegen
daselbst 12 Fuder , theils in Holz, therlS in Eise»
gebunden« Faß zum verkaufen bereit.

Stein , den Z2 . Januar 1812.
Oberamlsralh Barck .

Ettlingen . ( MühltnVersteigerung .) Dien¬
stags den 22 . Hornung d. I . Nachmittags um
2 Uhr wird die dem verschuldeten Johann Wein «

4» ^Gs
gärtner gehörige herrschaftliche ErblehenMAhle
zu Marrzell bei Frauenalb , mit Z Mahl und einem
Gerbqang , eigner Oehlmühle , einer Hanfreibe , mit
der ewigen SchildwirchschaftSGerechkigkeit und dem
MühlenBannrecht über 4 Octschafren ve. sehen ,
sammr den dazu nothwendig « » Gärten und Wiesen,
öffentlich in der Mühle selbst unter annehmlichen
Bedingungen versteigert werden .

Dieses wird hiermit öffentlich mit dem An¬
hänge bekannt gemacht , daß alle außer dem hiesigen
Oberamistzezirk wohnenden Liebhaber sich mit glaub,
würdigem Zeugnissen über ihre Rechtschaffenheit und
Vermögensllmstände bei der Steigerung ausjuwelsen
haben . Ettlingen , den 24 . Jenner 1812 .

Großherzogl . Oberamt .

Pacht - Anträge und Verleihungen .
Stein bei Pforzheim . sHgusVerpachtungJ

Montags den 12 . F - br . » . 3 . wird bas denen
Scernenwirth Freischen Kinder» dahier zühehörige
wehleutgeiichiete WirchShaus zum Sternen nebst
einem weitern daran stoßenden neuen W chngebäude
und zwar jede » besonders mit aller Zugehorde , nem -
ltch je mit einer besonder » Scheuer , Stallung ,
Keller und Hofrailen auf 6 Iah e , von Gevrgli d .
I . an gerechnet, in Pacht gegeben werden.

Den Beständer der Wirthschaft werden die nö '
thigsten Wirthschaftsgerärhe mit in Bestand gegeben ,
auch sin -et ei» Pachter , wenn er sich zugleich mit
Gütern einlassen will , hiezu Gelegenheit , indem an
^ben diesem Tag ungefähr 62 Morgen Güter, , in
brei Partieen , auf gleiche 6 Jahre verliehen und
hierauf am rz . Febr . un » den olgenden Tagen eine
Aarniß sind becrachlliche Weinversteigerung statt
haben werde .

Die Verleihung der beeden Häuser und Güter
wird an obigem Tag Nachmiieaq » 2 Uhr in dem
WirrhshaaS zum Sternen dahier vorqenommen wer¬
den , wöbe , sih geder Sieiglustiqe der Ll - thschaft
mit einem o

'
ocigkeifftche, , Zeugniß , daß er eine

Caution von zc,2 fl in Liegenden Gütern oder baare «
.Geld zu leisten im Stande seye , auszuweisen hat .

Stein am 15 . Jenner 1812 .
Großhekjogl . Oberamt .

D ie n st , N a ch r ich te n.
Deo Schuldienst zu Schweiqhausen ist , durch

zu Ruhesezunq de» Schullehrers Schaub , dem bis»
herigen Schulverweser Aibm Andre» gnädigst über¬
tragen worden.
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